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LIEBE LESERINNEN UND LESER 
LIEBE GEMEINDEMITGLIEDER, 

die Erstellung des Gemeindeblattes beginnt direkt nach dem Redaktionsschluss 
am 3. Januar 2022. Und auch, wenn Sie die fertigen Kirchennachrichten erst ab Ende 
des Monats in Händen halten werden, so sollen Sie hier dennoch an dieser Stelle 
die besten Wünsche für das noch recht neue Jahr erreichen: möge das Jahr 2022 
vor allem Gutes und Gottes reichen Segen für Sie bereithalten!

Zum Jahreswechsel haben Sie sicher bereits an vielen Stellen die gewohnten Rück­
blicke erreicht – und hier soll sich eine kurze Information zum Kirchgeld mit einreihen: 

Für den Haushalt der Kirchgemeinde für das Jahr 2021 wurden 160.000,00 Euro 
veranschlagt, was mit Ihrer Hilfe auch erreicht werden konnte. Deshalb an dieser 
Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an alle Kirchgeldzahlerinnen und Kirchgeld­
zahler. Mit Ihrem Beitrag für 2021 haben Sie die Arbeit in der großen Kirch­
gemeinde Johannes­Kreuz­Lukas unterstützt und viele Angebote erst ermöglicht. 

Das Jahr 2022 hält neue Herausforderungen bereit, die es zu bewältigen gilt. 
Und auch dafür benötigen wir wieder Ihre Unterstützung. Und für alle diejenigen 
unter Ihnen, die ihr Kirchgeld für das Kalenderjahr 2022 bereits jetzt schon 
überweisen wollen, hier die Bankverbindung:

IBAN: DE11 3506 0190 1605 0000 25
BIC: GENODED1DKD

Bitte tragen Sie im Feld »Verwendungszweck« Ihren Namen und die Straße Ihrer 
Adresse ein – eine Kirchgeldnummer brauchen Sie nicht anzugeben



»ZÜRNT IHR, SO SÜNDIGT NICHT; 
LASST DIE SONNE NICHT ÜBER EUREM ZORN 
UNTERGEHEN.«
So steht der Spruch aus Epheser 4,26 als Monatsspruch 
über dem Februar dieses Jahres. Und er passt gut zu 
dem Bild vom Altar der Schütz­Kapelle in der Kreuzkirche 
auf der Titelseite dieses Gemeindebriefes. Denn auf dem 
Altar steht nun schon seit vielen Jahren ein Nagelkreuz. 
Eines von fünf Nagelkreuzen in Dresden, die uns immer 
wieder zur Versöhnung gemahnen. Noch während des Ausgangs des zweiten 
Weltkrieges ging diese versöhnende Geste von Coventry in England aus. Einem Ort, 
der schwer von deutschen Bomben getroff en worden war. Dabei wurde auch die 
historische Kathedrale des Ortes zerstört. Aus den Trümmern wurden drei große 
Nägel des Dachstuhls geborgen, aus denen das erste Nagelkreuz gebildet wurde. 

Am 13. Februar werden wir auch in diesem Jahr wieder der Zerstörung Dresdens 
gedenken. Wichtig bleibt, oder immer wichtiger wird, dass aus der damit ver bundenen 
Trauer immer wieder der Wille zur Versöhnung erwächst. Dass wir nach Wegen 
suchen, heute und in Zukunft Frieden zu gestalten. Zwischen Ländern, zwischen 
Kommunen und bei uns im privaten Bereich. Vielleicht spornen wir uns selbst mit 
Gottes Hilfe immer wieder an, dass der Zorn nicht die Nacht über dauern sollte.

Manchmal hilft dabei auch gute Musik. Die Schütz­Kapelle erinnert uns auch 
daran, dass wir uns in diesem Jahr in einem Heinrich-Schütz-Gedenkjahr befi nden. 
Am 6. November jährt sich zum 350. Mal sein Todestag. Die evangelische Kirchen­
musik hat Heinrich Schütz viel zu verdanken. Die Vertonung der Psalmen, die 
Oratorien zu Geburt und Passion Jesu. Die geistlichen Konzerte. Er gilt als der größte 
Evangelische Kirchenkomponist vor Johann Sebastian Bach.

In Dresden haben wir eine besondere Verbindung zu diesem Komponisten, da er 
einen großen Teil seiner Schaff enszeit hier verbracht hat und hier gestorben ist. 
Deshalb war der Kreuzchor auch Jahrzehnte lang ein Träger des Erbes dieser wunder­
baren Musik.

Ich hoff e, dass wir uns wieder öfter in der Kreuzkirche oder der Lukaskirche ver-
sammeln können, um gemeinsam diese Musik zu erleben – wenn wir sie nicht 
sogar selbst mit gestalten können. Es geht ein großer geistlicher Trost davon aus. 
Diesen wünsche ich Ihnen allen für die kommende Zeit.

Christian Behr

BEGRÜSSUNG 
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4. Sonntag vor der Passionszeit 
Sonntag, 6. Februar

Johanneshaus
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Taufgedächtnis 
Pfarrer Tobias Funke
Trinitatishaus
17 Uhr, Abendgottesdienst 
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Kreuzkirche
9.30 Uhr, Gottesdienst
Landesbischof Tobias Bilz
Superintendent Christian Behr
Heinrich Schütz, aus der 
Weihnachts historie SWV 435
Capella Sanctae Crucis Dresden
Vokalsolisten und Instrumentalisten 
auf historischen Instrumenten
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel
Lukaskirche
10 Uhr, Gottesdienst        
Pfarrerin Manja Pietzcker

Septuagesimae
Sonntag, 13. Februar

Johanneshaus
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Trinitatishaus
10 Uhr, Gottesdienst mit Gedenken 
an den 13. Februar
Pfarrer Tobias Funke
Frauenkirche
11 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Markus Engelhardt,
Pfarrerin Angelika Behnke

Kreuzkirche
20.30 Uhr, Ökumenischer 
Friedensgottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Stadtökumenekreis Dresden
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel
Lukaskirche
16 Uhr, Familiengottesdienst 
GP Bettina Müller

Sexagesimae
Sonntag, 20. Februar

Trinitatishaus
10 Uhr, Gottesdienst   
Pfarrerin Carola Ancot
Kreuzkirche
9.30 Uhr, Gottesdienst 
Pfarrer Martin Teubner
Junges Ensemble Dresden
Olaf Katzer, Leitung
Lukaskirche
10 Uhr, Gottesdienst  
Pfarrerin Manja Pietzcker

Estomihi
Sonntag, 27. Februar

Johanneshaus
9.30 Uhr, Gottesdienst  
Pfarrerin Carola Ancot
Trinitatishaus
10 Uhr, Gottesdienst 
Pfarrerin Eva Gorbatschow

Zürnt ihr, so sündigt nicht; 
lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen. Epheser 4,26 

GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR
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Hört nicht auf, zu beten und zu fl ehen! Betet jederzeit im Geist; 
seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen. Epheser 6,18 

Kreuzkirche
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Canzonetta Kammerchor
Gudrun Hartmann, Leitung
Lukaskirche
10 Uhr, Gottesdienst        
Pfarrerin Manja Pietzcker

Weltgebetstag
Freitag, 4. März

Trinitatishaus
18 Uhr, Gottesdienst 
Pfarrerin Eva Gorbatschow und 
Ökumenische Vorbereitungsgruppe

Invokavit
Sonntag, 6. März

Johanneshaus 
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Trinitatishaus oder Jugendkirche
17 Uhr, Abendgottesdienst 
Pfarrer Tobias Funke
Kreuzkirche
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau  
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Roderich Kreile, Leitung
Lukaskirche
10 Uhr, Theatergottesdienst 
GP Bettina Müller

Reminiszere
Sonntag, 13. März

Johanneshaus
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Trinitatishaus
10 Uhr, Kleinkindgottesdienst 
Pfarrerin Carola Ancot,   
Gemeindepädagogin Kathrin Walter
Kreuzkirche
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Kammerchor CANTAMUS Dresden
Robert Schad, Leitung 
Lukaskirche
16 Uhr, Familiengottesdienst 
Pfarrerin Manja Pietzcker

Okuli
Sonntag, 20. März

Johanneshaus
9.30 Uhr, Gottesdienst 
zum Abschluss der Bibelwoche
Pfarrerin Carola Ancot
Trinitatishaus
10 Uhr, Gottesdienst  
Pfarrerin Eva Gorbatschow,
Kreuzkirche
9.30 Uhr, Gottesdienst 
mit Vorstellung der Konfi rmanden 
Pfarrer Holger Milkau
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Roderich Kreile, Leitung
Lukaskirche
10 Uhr, Gottesdienst  
Prädikant Sebastian Estel

GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR / MÄRZ
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LEGENDE

Johanneshaus Gemeindezentrum Haydnstr. 23
Trinitatishaus Gemeindezentrum Fiedlerstr. 2
Jugendkirche Trinitatisplatz 1
Trinitatisfriedhof Fiedlerstr. 1
Kreuzkirche An der Kreuzkirche 6
Lukaskirche Lukasplatz 1

      Gottesdienst mit Abendmahl
Bitte bringen Sie (außer Kreuzkirche) 
als Kelch ein eigenes Gefäß mit!

   Kindergottesdienst / 
Kindgemäße Verkündigung

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

Die Angabe zu den Gottesdiensten und ihren Ausgestaltungen erfolgt aufgrund 
der Corona-Pandemie weiter unter Vorbehalt. Bitte informieren Sie sich deshalb 
kurzfristig auf unseren Webseiten, über die Aushänge und über die Tagespresse.

Lätare
Sonntag, 27. März

Johanneshaus
9.30 Uhr, Gottesdienst 
mit Jubelkonfi rmation   
Pfarrerin Carola Ancot
Trinitatishaus
10 Uhr, Gottesdienst 
Pfarrer Tobias Funke
Kreuzkirche
9.30 Uhr, Gottesdienst 
Superintendent Christian Behr 
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel
Lukaskirche
19 Uhr, Abendgottesdienst
Pfarrerin Manja Pietzcker

Mittwoch, 30. März

Trinitatisfriedhof
18 Uhr, Ökumenische Kreuzwegandacht
Ökumenisches Vorbereitungsteam

Judika
Sonntag, 3. April

Johanneshaus
9.30 Uhr, Gottesdienst   
Pfarrerin Eva Gorbatschow
Trinitatishaus oder Jugendkirche
17 Uhr, Abendgottesdienst
Pfarrer Tobias Funke
Kreuzkirche
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel
Lukaskirche
10 Uhr, Gottesdienst         
Pfarrerin Manja Pietzcker

GOTTESDIENSTE IM MÄRZ
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Die Jugendkirche nimmt auch innen 
Gestalt an. Inzwischen ist der Umzug 
geschaff t und die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Off enen Jugendarbeit 
sowie des Stadtjugendpfarramts sind 
fl eißig am Einrichten. Es sind aber noch 
viele Handwerker unterwegs, um letzte 
Kleinigkeiten zu erledigen. Auch die 
Außenanlage wird nun gestaltet. 

Vielen Dank an alle Spenderinnen und 
Spender: Über die Crowdfundingaktion 
sind über 8 000 Euro zusammen-
gekommen, hinzu kamen die Ephoral­
kollekte am zweiten Advent und weitere 
Einzelspenden. So ist zwar das Spenden­
ziel von 20 000 Euro für die Licht- und 
Tontechnik noch nicht ganz erreicht, wir 
können nun aber eine Grundausstattung 
besorgen und einbauen. Lassen Sie 
sich überraschen und merken Sie sich 
schon mal die Woche vom 1. bis zu 
6. Mai vor, in der die offi  zielle Eröff -
nungswoche stattfi ndet. Nähere Infos 
unter www.jugendkirche­dresden.de

Sofern es die pandemische Situation 
zulässt, sind bereits in den Winterferien 
die ersten Jugendlichen zur Jugend-
kirchenwerkstattwoche in die neue 
Jugendkirche eingeladen. Wir werden 
wieder planen und bauen. Nach den 
Entwürfen für den Raum der Stille, die 
im Herbst 2021 entstanden sind, geht 
es nun an die Umsetzung. Zusammen 
mit einem Künstler und / oder Raum-
gestalter soll somit ein weiterer Teil des 
Jugendzentrums Jugendkirche Wirklich­
keit werden. Die Werkstattwoche fi ndet 

vom 14. bis 18. Februar, jeweils von 
10 bis 18 Uhr statt (ohne Übernachtung). 
Die Teilnahme an einzelnen Tagen ist 
auch möglich.

Auch für die Kirchgemeinde rückt die 
Nutzung der Jugendkirche in greifbare 
Nähe: Wir planen die ersten Abend-
gottesdienste, die die Gemeinde im 
neuen Gebäude feiern kann für 6. März 
und 3. April, jeweils um 17 Uhr – Sie sind 
schon heute herzlich dazu eingeladen, 
achten Sie aber bitte auch auf die aktu­
ellen Aushänge und Infos im Internet! 

Tobias Funke

NEUES AUS DER JUGENDKIRCHE 

Foto: Tobias Funke

INFORMATION
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Foto: Eike Lindh

BEI UNS IN JOHANNES

Schon allein die Dauer von 36 Jahren ist 
beeindruckend. Die Posaunenchor­
geschichte im Gemeindebereich Johannes 
lässt sich sogar bis in die 1930er Jahre 
zurückverfolgen. 1985 übernahm Ulrich 
Prüfer die Leitung unseres heutigen 
Johannes­Posaunenchores in der da­
maligen Erlöser­Andreas­Kirchgemeinde, 
später in der vereinigten Johannes­ bzw. 
Johannes­Kreuz­Lukaskirchgemeinde 
und führte dies bis Ende 2021 weiter. 

36 Jahre nebenberufl icher ehrenamtlicher 
Einsatz in wöchentlichen Proben, in der 
Gewinnung und beim Unterrichten von 
Nachwuchsbläsern an Trompeten und 
Posaunen, in der Zusammenarbeit mit 
vielen verschiedenen Kirchenmusikern 
und Pfarrern, bei der Ausgestaltung von 
Gottesdiensten und Andachten, Advents­
musiken auf dem Striezelmarkt und 
in Seniorenpfl egeheimen. Auch während 
Corona wurde es nicht still. Viele Open­ 
Air­Andachtsmusiken haben Licht­
strahlen und Gotteslob in die ansonsten 
verschlossenen Pfl egeheime gebracht. 
Der Posaunenchor bringt das Lob Gottes 
und die Herzen der Musizierenden und 

Hörenden zum Schwingen – mit der 
notwendigen Vorbereitung und Übung 
ein freudebringendes Erlebnis.   

Am Heiligabend 2021 haben wir Herrn 
Prüfer auf seinen Wunsch hin aus seiner 
Aufgabe als Posaunenchorleiter ver­
abschiedet. Sicher wird die Trompete 
deshalb nicht in die Ecke gestellt. 
Musik macht einfach Freude! Wir danken 
Herrn Prüfer für alle ein gebrachten 
musikalischen und zwischenmensch­
lichen Fähigkeiten und alles damit 
verbundene zeitliche Engagement und 
wünschen Gottes Segen. 

Natürlich probt und musiziert der Posau­
nenchor weiter so wie im Gemeindebrief 
veröff entlicht und corona-konform. 
Interessierte Bläser und Anfänger sind 
willkommen. Informationen dazu bei 
Kantor Mathias Bertuleit! 

Mathias Bertuleit

ULRICH PRÜFER, 
UNSER POSAUNENCHORLEITER
EINE ÄRA GEHT ZU ENDE
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Im Oktober gab es ein Treff en von Ehren-
amtlichen des Gemeindebereiches 
Kreuz. Vielfach wurde dort der Wunsch 
geäußert, dass es mehr und vielfältige 
Angebote zur Begegnung in unserem 
Gemeindebereich geben soll. 

Eins dieser Angebote wird die monatliche 
Kunstwerkstatt in Kooperation mit dem 
Riesa efau sein. Diese Kooperation be­
steht schon seit einigen Jahren und bietet 
viele Vorteile: zum einen fi nanziert der 
Riesa efau die Honorarkosten für die 
Kunsttherapeutin, die mit mir gemeinsam 
die Kunstwerkstatt leitet. Zum anderen 
wird außerhalb unserer Gemeinde 
auch Werbung dafür gemacht durch 
die Öff entlichkeitsarbeit des Riesa efau. 
Die Menschen, die dann zur Kunst­
werkstatt zusammen sind, kommen 
dem zufolge sowohl aus unserer Kirch­
gemeinde als auch von außerhalb. 

In diesem Jahr wollen wir uns monatlich 
treff en. Für jedes Treff en ist eine Anmel-
dung erforderlich. Sie können einmal 
reinschnuppern, ab und an dabei sein 
oder auch jedes Mal kommen. Bringen 

Sie Ihre Kinder oder Enkel, Freundinnen 
oder Nachbarn mit! Es macht wirklich 
Spaß, gemeinsam kreativ zu sein und es 
ist eine kleine Auszeit vom Alltag. Wir 
freuen uns darauf. Auch für diese Treff en 
gelten natürlich die aktuellen Regeln 
in Zusammenhang mit der Corona­ 
Pandemie. Darüber können Sie sich bei 
der Anmeldung jeweils informieren. 

Wir treff en uns am 18. Februar und 
11. März jeweils von 17 – 19 Uhr im Haus 
an der Kreuzkirche. Anmeldung bei: 
Annegret Richter­Mesto: 
annegret.richter@evlks.de oder 
0351 439 39 28.

Fotos: Annegret Richter­Mesto

BEI UNS IN KREUZ

EINLADUNG ZUR OFFENEN UND 
GENERATIONSÜBERGREIFENDEN KUNSTWERKSTATT
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Liebe Familien,

ab sofort soll es jeden 2. Sonntag des 
Monats nachmittags um 16 Uhr einen 
Familiengottesdienst in der Lukaskirche 
geben. Wir wollen diese Gottesdienste 
auch jeweils besonders gestalten – 
und ganz auf Familien ausrichten. Wir 
planen gerade extra dafür besondere 
Kooperationen, z.B. mit Künstlern, die 
sich für euch ins Zeug legen wollen. 
Lasst euch überraschen. Und vor allem: 
kommt zahlreich! 

Es dürfen natürlich alle anderen, 
egal ob Groß und Klein, Jung und Alt 
ebenfalls dabei sein. Die einzige 
Bedingung: Neugier und Off enheit 
für kreative Gottesdienstformen.

Termine im ersten Halbjahr 2022:
13.02., 13.03., 10.04., 08.05. und 12.06., 
jeweils 16 Uhr in der Lukaskirche

Wir freuen uns auf euch!

Pfarrerin Manja Pietzcker

Das neue Stück für dieses Jahr heißt 
»Ich­Jona« und darin wird die Jona­ 
Geschichte bzw. die Person Jona aufge­
griff en und in das Verhältnis zu unseren 
heutigen, auch sehr menschlichen Ver­
haltensweisen gesetzt. Vielleicht ist 
gerade deshalb Jona der bekannteste 
der Propheten, weil er eben kein Vor­
zeigeprophet war und wir uns in seinem 
Denken und Tun durchaus wiederfi nden 
können. Auch die Umstände der 
Geschichte lassen durchaus Parallelen 
zur aktuellen Lage erkennen. Sie sind 
herzlich eingeladen herauszufi nden, wie 
die Parallelen zwischen Jona und uns 
durch das Theaterstück auf kreative 
Weise zum Ausdruck gebracht werden.

Termin: 06.03., 10 Uhr 
in der Lukaskirche

Gemeindepädagogin Bettina Müller

BEI UNS IN LUKAS

NEUES FORMAT:
REGELMÄSSIGE 
FAMILIEN-GOTTESDIENSTE

»ICH-JONA« 
THEATER-GOTTESDIENST 
AM 6. MÄRZ

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen 
Hygienebestimmungen. Kurzfristige 
Änderungen sind coronabedingt möglich.
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SEHNSUCHT NACH EINEM ANDEREN LICHT

Wie in jedem Jahr sehne ich mich nach Licht in diesen Wintermonaten. Wie grau 
manche der noch kurzen Tage sind! Zwar werden die Tage nun schon wieder länger, 
doch ich sehne die Leichtigkeit der lichten Frühlings­ und Sommertage herbei. 

An einem sonnigen Wintertag war ich spazieren und ging genau da entlang, wo ich 
auch am Vortag war. Ich sah die gleichen Bäume, Felder und Häuser, doch hatte ich 
das Gefühl, ich sei in einer anderen Landschaft. Denn es ist bedeutsam, in welchem 
Licht sie vor mir liegt. Und so ist es auch im Leben: Manche Dinge können im Grau 
des Alltags ihre Schönheit nicht entfalten. Das bedeutet aber nicht, dass die 
Schönheit nicht da ist, man übersieht sie nur leicht. Doch wenn sich die Wolken 
verziehen und der Sonne Platz machen, dann erscheint alles in einem anderen Licht 
und man entdeckt plötzlich Dinge, die gestern noch nicht aufgefallen sind. Vielleicht 
muss man im mitunter grauen Alltag manchmal ein anderes Licht auf die Dinge 
werfen, um die Besonderheit und Schönheit des Lebens sehen zu können. Dabei 
ist auch die eigene Haltung wichtig, den Fokus auf das Jetzt zu legen und nach dem 
zu suchen, was das Leben auch an grauen Tagen hell macht. Oft hilft es mir, darum 
zu bitten: »Gott, schenke mir einen anderen Blick und die Fähigkeit, die Dinge in 
einem anderen Licht zu sehen. Wirf dein göttliches Licht auf mein Leben und alles, 
was es ausmacht. Und halte meine Sehnsucht nach zukünftigen Tagen im Zaum, 
damit sie mich nicht daran hindert, die Chancen des Jetzt und Hier zu sehen. Amen.« 

Das könnte auch ein gutes Vorhaben für die bevorstehende Fastenzeit sein: 
Sich jeden Tag bewusst zu überlegen, was die lichten Momente waren, wo ich Gottes 
Wirken gespürt und so eine Ahnung bekommen habe, dass er mich begleitet in 
meinem Alltag.

Ich wünsche Ihnen in der kommenden Zeit helle Tage und den Blick für das 
göttliche Licht in Ihrem Leben!

Ihre Gemeindepädagogin Annegret Richter-Mesto

Fotos: Annegret Richter­Mesto

MEDITATION
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VORSCHAU

Weltweit blicken Menschen mit Verun­
sicherung und Angst in die Zukunft. Die 
Corona-Pandemie verschärfte Armut 
und Ungleichheit. Zugleich erschütterte 
sie das Gefühl vermeintlicher Sicherheit 
in den reichen Industriestaaten. Als 
Christ*innen jedoch glauben wir an  
die Rettung dieser Welt, nicht an ihren 
Untergang! Der Bibeltext Jeremia 29,14 
des Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: 
»Ich werde euer Schicksal zum Guten 
wenden …«

Am Freitag, den 4. März, feiern Menschen 
in über 150 Ländern der Erde den  
Weltgebetstag der Frauen aus England, 
Wales und Nordirland. Unter dem  
Motto »Zukunftsplan: Hoffnung« laden 
sie ein, den Spuren der Hoffnung nach­
zugehen. Sie erzählen uns von ihrem 
stolzen Land mit seiner bewegten  
Geschichte und der multiethnischen, 
-kulturellen und -religiösen Gesellschaft. 
Aber mit den drei Schicksalen von Lina, 
Nathalie und Emily kommen auch  
Themen wie Armut, Einsamkeit und 
Missbrauch zur Sprache.  

Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 unter­
schiedlichen christliche Konfessionen 
und Kirchen hat gemeinsam die Gebete, 

Gedanken und Lieder zum Welt­
gebetstag 2022 ausgewählt. Sie sind 
zwischen Anfang 20 und über 80 Jahre 
alt und stammen aus England, Wales 
und Nordirland. Zu den schottischen 
und irischen Weltgebetstagsfrauen  
besteht eine enge freundschaftliche  
Beziehung. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen für den 
Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren 
macht die Bewegung sich stark für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in  
Kirche und Gesellschaft. Rund um den 
4. März werden allein in Deutschland 
hundertausende Frauen, Männer,  
Jugendliche und Kinder die Gottesdienste 
und Veranstaltungen zum Welt­
gebetstag besuchen. 

Gemeinsam wollen wir Samen der  
Hoffnung aussäen in unserem Leben, in 
unseren Gemeinschaften, in unserem 
Land und in dieser Welt. 

Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil 
der weltweiten Gebetskette!

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen 
– Deutsches Komitee e. V.

Herzliche Einladung zum Weltgebetstags-Gottesdienst 
am Freitag, 4. März  um 18 Uhr 

im Kirchsaal im Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2!

ZUKUNFTSPLAN: HOFFNUNG – WELTGEBETSTAG 2022  
AUS ENGLAND, WALES UND NORDIRLAND
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VORSCHAU

Daniel in der Löwengrube, das  
Menetekel an der Wand – kommt  
Ihnen das bekannt vor? Machen  
Sie sich in ökumenischer Gemein- 
schaft auf die Suche im Buch des  
Propheten Daniel – wir laden zur  
dies-jährigen Ökumenischen Bibel- 
woche mit Texten aus dem Buch  
Daniel herzlich ein! 

MONTAG, 14.03. »WENN ES GUT GEHT« (DAN, 1, 1 – 21), 
19.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
mit Pfarrerin Eva Gorbatschow und dem Christlichen Schwul-lesbischen Stammtisch 

DIENSTAG, 15.03. »WENN ANDERE NICHT WEITERWISSEN« (DAN 2, 19 – 46 I.A.)
14.30 Uhr, im Kirchsaal Johanneshaus (Haydnstraße 23) und 
19.30 Uhr, digital per zoom (Zugangsdaten auf der Homepage und im  
Gemeinderundbrief, den Sie per mail bestellen können: kg.dd_johannes@evlks.de)
mit Pfarrer Tobias Funke und der Jungen Gemeinde

MITTWOCH, 16.03. »WENN GEFAHREN DROHEN« (DAN 3, 24 – 27 UND 6, 20 – 25)
19.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
mit Gemeindeassistent Joshua Böhme

DONNERSTAG, 17.03. »WENN EINER ÜBERMÜTIG IST« (DAN 5, 1 – 5 UND 17 – 30)
19.30 Uhr, Johanneshaus, Haydnstraße 23
mit Pfarrer Michael Gehrke

FREITAG, 18.03. »WENN EINSICHTEN KOMMEN« (DAN 7, 9 – 27 I.A.)
19.30 Uhr, Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2
mit Vikar Philipp Oberschelp

SONNTAG, 20.03. »WENN WIR VOR GOTT LIEGEN« (DAN 9, 1 – 6.18 – 27) 
GOTTESDIENST ZUM ABSCHLUSS DER BIBELWOCHE 
10 Uhr, Trinitatishaus 
mit Pfarrerin Carola Ancot

»VON TRÄUMEN UND ENGELN« 
BIBELWOCHE 2022, 14. – 20.03.

Wie bereits im vergangenen Jahr gibt es am 
Dienstag ein digitales Angebot sowie zusätzlich 
eine Bibelarbeit am Dienstagnachmittag.

Foto: gemeindebrief.de



Foto: Susanna Göpfert
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Termin bitte vormerken:  
AUCH DIESES JAHR  
GIBT ES WIEDER EINE  
FAMILIEN-RÜSTZEIT
Vom 24.06. bis 26.06. wollen wir wieder 
nach Rosenthal fahren und dort ein ent­
spanntes Wochenende in Gemeinschaft 
verbringen – mit guten Gesprächen, 
Spielen, thematischen Impulsen und 
natürlich viel Zeit für das Miteinander.

Auf diese Zeit freuen sich 
Ihre Gemeindepädagoginnen Kathrin 
Walter und Sandra Eisner

Auf ein Neues 2022:  
DAS ERZÄHLCAFE

Nach einem wunderbaren Start des  
Erzählcafés im Johanneshaus am  
1. November mussten wir leider  
pandemiebedingt auch schon wieder 
Abschied von diesem Gesprächs­
angebot bei einer Tasse Kaffee nehmen.

Der schier unerschöpfliche Themen­
reichtum und die Begeisterung bei  
unserem ersten Treffen lässt uns nun 
hoffen, dass wir uns spätestens am  
7. Februar bei diesem offenen Angebot 
wiedersehen können. 

Wir bitten herzlich um vorherige  
Anmeldung in den Kanzleien oder direkt 
bei der Seniorenarbeit, da die Plätze für 
diesen Nachmittag limitiert sind.

VORSCHAU
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TERMINE IN DER GEMEINDE

KINDER UND JUGEND

KRABBELKISTE
Eltern mit Kindern 0 – 3 Jahre
Freitag, 9.30 – 11 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
GP Kathrin Walter

ELTERN-KIND-KREIS
Eltern mit Kindern bis 6 Jahre 
Montag, 16 – 17 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
GP Kathrin Walter

ENTDECKER-ZEIT
Für Mädchen und Jungen 6 – 12 Jahre
1. Freitag im Monat, 15 – 18 Uhr
Garten am Trinitatishaus
Juliane Assmann und GP Sandra Eisner
 
SINGSCHULE – SPIELMUSIK
5 Jahre bis 1. Klasse
Mittwoch, 15 – 16 Uhr
Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2 
Info und Anmeldung bei
Kantor Mathias Bertuleit

MÄDELS-TREFF
1. – 6. Klasse
Dienstag, 16.30 – 18 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
GP Sandra Eisner

AKTIV-TREFF
1. – 6. Klasse
Mittwoch, 16 – 17.30 Uhr
mit Helm und Fahrrad
Johanneshaus, Haydnstraße 23
GP Sandra Eisner

KREATIV-TREFF
1. – 6. Klasse
Donnerstag, 16 – 17.30 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
GP Sandra Eisner

KONFI-KURS KLASSE 7 
10. – 13.03. Konfirüstzeit  
in Schmiedeberg 
26.03., 9.30 – 15.00 Uhr KonfiSamstag
Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2 
Pfarrer Tobias Funke und Team

KONFI-KURS KLASSE 8 
Februar: Projekte mit der JG (Infos extra)
01.03., 08.03. und 15.03. 
17.30 – 18.30 Uhr KonfiKonkret
Johanneshaus, Haydnstraße 23 
Pfarrer Tobias Funke und Team

JUNGE GEMEINDE
Dienstag, 19 – 22 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
GP Kathrin Walter

REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN
Beachten Sie bitte aktuelle Informationen im Schaukasten und auf der Homepage!
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GEMEINDEGRUPPEN

»ANKOMMEN« – JUNGE ERWACHSENE 
am 1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr
03.02. und 03.03.
Johanneshaus, Haydnstraße 23
Herr Goldberger 
Mobil: 0151 2846 93 57
eric@goldimail.de

BASTELKREIS   
letzter Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr
Kellersaal Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2 
Frau Faulstich, Tel.: 0351 442 15 60

BEGEGNUNG MIT DER BIBEL 
1. und 3. Dienstag im Monat, 16.30 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23  
oder online
Herr Kopp
stpkopp@yahoo.com

FRAUEN IM GESPRÄCH
Montag, 21.02., 15 – 17 Uhr 
Gastspiel des Kabaretts  
»Die zornigen Alten«
Kirchsaal Johanneshaus, Haydnstraße 23

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG
Achtung – abweichender Ort und Termin
Freitag, 04.03., 18 Uhr 
Kirchsaal Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2
Pfarrerin Eva Gorbatschow und  
ökumenische Vorbereitungsgruppe
siehe S. 12 

GEBETSKREIS
2. und 4. Donnerstag im Monat, 19 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
Frau Finke, Tel.: 0351 459 47 20

GESPRÄCHSKREIS FÜR BLINDE 
UND SEHBEHINDERTE
Montag, 21.02., 13 Uhr,
Johanneshaus, Haydnstraße 23
Herr Frenzel
Mobil: 0176 513 676 16 
michaelfrenzel@gmx.de

GESPRÄCHSKREIS »PUBLIK-FORUM«
letzter Montag im Monat, 19.30 Uhr
28.02. und 28.03.
Johanneshaus, Haydnstraße 23
Frau Harms
Tel.: 0351 440 47 20

GOTTESDIENST-WERKSTATT
Kreatives Vorbereiten und Gestalten 
von Gottesdiensten
Montag, 19.30 Uhr
07.02., 07.03. und 21.03.
Johanneshaus, Haydnstraße 23
Pfarrerin Gorbatschow

MÄNNER IN DER MITTE
Abhängig von der Pandemielage entweder: 
letzter Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr 
Johanneshaus oder:  
Telefonkonferenz aller zwei Wochen 
mittwochs, 19.30 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
Wolfram Hoppe, Tel.: 0351 802 88 34
wolfram.hoppe@posteo.de

TERMINE IN DER GEMEINDE
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TAIZÈ-ANDACHT
02.02. und 03.03., 19 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
Pfarrer Funke

UHU-TREFF
Donnerstag, 17.02. und 17.03., 20 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
Herr Klinger, Tel.: 0351 311 98 55

BESUCHSDIENSTKREIS JKL
Donnerstag, 17.03., 14 – 15.30 Uhr 
Rückblick auf erlebte und Verteilung 
neuer Geburtstagsbesuche 
mit Anne Mechling-Stier und  
Susanne Schmitt 
Johanneshaus, Haydnstraße 23

SENIORENSINGKREIS 
Freitag, 25.02. und 18.03., 9.30 Uhr
Kirchsaal Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2

TERMINE IN DER GEMEINDE

SENIORENARBEIT

SENIORENRKEIS
Montag, 21.02., 15 – 17 Uhr 
Gastspiel des Kabaretts  
»Die zornigen Alten«

Montag, 14.03., 14.30 – 16 Uhr
Thema: »Weltgebetstag der Frauen«  
mit Susanne Schmitt
Beide Termine im Kirchsaal  
Johanneshaus, Haydnstraße 23

ERZÄHLCAFÈ 
Montag, 07.02. und 07.03., 15 – 16.30 Uhr 
Johanneshaus, Haydnstaße 23
Anne Mechling-Stier und Susanne Schmitt 
Offenes Gesprächsangebot  
mit vorheriger Anmeldung! 

Foto: gemeindebrief.de
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TERMINE IN DER GEMEINDE

SINGEN UND MUSIZIEREN

JOHANNESKANTOREI
Mittwoch, 19.30 Uhr 
nicht in den Ferien
Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2 
Kantor Mathias Bertuleit

GOSPEL & CO.
Der Chor für neuere Kirchenmusik
Donnerstag, 19.15 Uhr
Nicht in den Ferien
Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2 
Kantor Mathias Bertuleit

GITARRENKREIS
Montag, 18.30 Uhr
Johanneshaus, Haydnstraße 23
Herr Hoxhold
Tel.: 0351 801 25 23

POSAUNENCHOR
Dienstag, 18.30 Uhr
Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2 
Kantor Mathias Bertuleit

ORCHESTER KLASSISCH
Projektbezogen
Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2 
Kantor Mathias Bertuleit

TANZGRUPPEN

TANZKREIS
Mittwoch, 19.30 Uhr,  
02.02., 16.02., 02.03. und 16.03.
Blauer Salon im Trinitatishaus
Unkostenbeitrag 4 €
Frau Blümel, Mobil: 0176 737 844 20

SENIORENTANZ
Dienstag, 10 Uhr,  
Johanneshaus Haydnstraße 23
Unkostenbeitrag 3 €
Frau Blümel
Mobil: 0176 737 844 20

WANDERGRUPPEN

WANDERGRUPPE  
DER RÜSTIGEN SENIOREN
Februar: Wanderpause
Dienstag, 01.03.
Frau Wahrig, Tel.: 0351 311 01 89

DIE RUCKSACKWANDERER
Februar: Wanderpause 
Montag, 28.03.
Frau Wahrig
Tel.: 0351 311 01 89
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Fotos: Anne Mechling-Stier

RÜCKBLICK

POSAUNEN BRINGEN  
ADVENTSFREUDE

Mit den »Briefen Der Hoffnung« haben 
wir auch im Advent 2021 versucht, in 
die von uns betreuten Pflegeheime vor 
allem alleinstehenden Senioren Freude 
zu bringen. 

Wenn allerdings der Posaunenchor  
im Garten eines Pflegeheimes erscheint, 
sieht man nur in glückliche und be­
seelte Gesichter. Posaunenchorleiter 
Ulrich Prüfer muss Geduld für die vielen 
Dankesworte haben, die ihm nach einer 
dieser Musizierstunden entgegengebracht 
werden. Jahrzehntelang hat er das  
musikalische Leben in der Gemeinde 
wesentlich mitgeprägt und unser  
Posaunenchor hat uns allen zu unzäh­
ligen Gelegenheiten bei Festen und 
Gottesdiensten viel gegeben. 

In der coronabedingt kontaktarmen  
Situation in den Pflegeheimen sind  
diese von ihm organisierten Einsätze 

bei Wind und Wetter nicht hoch genug 
zu schätzen. Freude in die Seelen  
der Bewohner und Pflegekräfte,  
denn auch jene sind immer zahlreich 
erschienen, um unseren Bläsern zu  
lauschen.

Ein sehr großes Dankeschön an  
dieser Stelle an Ulrich Prüfer, der die 
Leitung des gut aufgestellten und 
musizierfreudigen Posaunenchores  
am Jahresende abgegeben hat.  
(siehe auch S. 8 BEI UNS IN JOHANNES)

Anne Mechling-Stier



VOM MORGEN HER REDEN
FASTENEXERZITIEN, 2. MÄRZ BIS 14. APRIL – DIGITAL UND ANALOG

Das Projekt »anders wachsen« zielt 
darauf ab, eine zukunftsfähige und 
gerechte Welt aus einer christlichen 
Perspektive zu denken und zu gestalten. 
Während der diesjährigen Fastenzeit 
laden wir gemeinsam mit der katho­
lischen Gemeinde dazu ein, uns diese 
Welt auszumalen. Dazu bieten wir 
biblische Impulse für jeden Tag an, die 
Sie entweder auf dem Handy erhalten 
oder sich bei unserem ersten Treff en 
am 3. März in der Herz­Jesu­Gemeinde 
in Papierform mitnehmen können.
Wir treff en uns wöchentlich jeweils 
donnerstags von 18.30 bis 19 Uhr 

abwechselnd in der Herz­Jesu­Gemeinde, 
Borsbergstraße 13, und im Johanneshaus, 
Haydnstraße 23, im Johanneszimmer. 
Abschließen wollen wir die Fasten­
exerzitien mit einem Agapemahl am 
14. April in der Herz­Jesu­Gemeinde.

Wenn Sie die Texte auf Ihrem Handy 
empfangen wollen, senden Sie bitte eine 
Nachricht per WhatsApp an die Nummer 
0151 6273 2673. Sie fi nden die 
Impulse aber auch auf der Website 
www.anders­wachsen.de.

Juliane Assmann

Foto: unsplash.com – Drew Beamer

ANDERS WACHSEN
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ANDERS WACHSEN

Christlich bestattet wurden:

Kurt Fischer, 69 Jahre
Volkhard Fischer, 82 Jahre
Alisa Gerstenlauer, 93 Jahre
Hermann Gottschalk, 82 Jahre 
Marie­Luise Lange, 95 Jahre
Christa Otto, 92 Jahre
Nikola Petrov, 85 Jahre
Rainer Petzold, 72 Jahre
Lisbeth Rischawy, 101 Jahre 
Helmut Starke, 92 Jahre
Gisela Ziegler, 86 Jahre
Eberhard Zimmer, 96 Jahre

Befi ehl dem Herrn deine Wege 
und hoff e auf ihn, 
er wird's wohl machen
Psalm 37, 5

Foto: gemeindebrief.de

JUBELKONFIRMATION 

Das Wort »Konfi rmation« leitet sich aus dem Lateinischen confi rmare her und 
das bedeutet festmachen oder bestärken. Wer braucht das nicht, sich in seinem 
Glauben bestärken zu lassen oder neu am Glauben fest zu machen? Und am 
besten geschieht das in der Gemeinschaft mit anderen – situationsbedingt unter 
Einhaltung der nötigen Hygieneregeln. Wir hoff en, im Gemeindegebiet Johannes 
am 27. März die Jubelkonfi rmation in einem Gottesdienst um 9.30 Uhr feiern 
zu können und laden alle, die in diesem Gemeindebereich vor 25, 50, 60, 65, 
70, 75 oder mehr Jahren konfi rmiert wurden, ganz herzlich ins Johanneshaus, 
Haydnstraße 23, ein. 

Bitte geben Sie die Einladung auch an andere Mitkonfi rmanden weiter, die nicht 
mehr in unserer Gemeinde wohnen und melden Sie sich bis zum 4. März im 
Gemeindebüro an. 

ANEINANDER DENKEN – MITEINANDER BETEN
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PFARRAMT DER 
EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE 
JOHANNES-KREUZ-LUKAS
An der Kreuzkirche 6, 01067 Dresden
Tel.: 0351 439 39 20

Öff nungszeiten 
linker Aufgang, 1. Etage
Dienstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 
Donnerstag 9 – 12 Uhr und 
Freitag 9 – 12 Uhr

MITARBEITERSCHAFT IN DER 
KIRCHGEMEINDEVERWALTUNG

Verwaltungsleiter 
Mario Krakowitzky, Tel.: 0351 439 39 22
mario.krakowitzky@evlks.de

Verwaltungsangestellte
Thomas Hessel, Tel.: 0351 459 34 26
thomas.hessel@evlks.de

Christiane Hoppe, Tel.: 0351 439 39 27
christiane.hoppe@evlks.de

Christian Juntke, Tel.: 0351 439 39 23
christian.juntke@evlks.de

Susanne Schmitt, Tel.: 0351 439 39 25
s.schmitt@evlks.de

FRIEDHÖFE
Friedhof Striesen, Gottleubaer Str. 2 
01277 Dresden, Tel.: 0351 310 05 11
Johannisfriedhof, Wehlener Str. 13 
01279 Dresden, Tel.: 0351 252 52 02
Trinitatisfriedhof, Fiedlerstraße 1 
01307 Dresden, Tel.: 0351 459 36 17

GEMEINDEBEREICH JOHANNES 
Gemeindebüro 
Haydnstraße 23, 01309 Dresden
Tel.: 0351 459 34 26
Fax: 0351 459 34 65
kg.dresden­johannes­kreuz­lukas@
evlks.de
www.johanneskirchgemeinde.de

Öff nungszeiten 
Verwaltung Johanneshaus, Haydnstr. 23 
Mittwoch 9 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Verwaltungsmitarbeiter: Thomas Hessel

Pfarrerin Eva Gorbatschow
Tel.: 0351 440 387 16
eva.gorbatschow@evlks.de
Sprechzeit: Montag, 17 – 18 Uhr und 
nach Vereinbarung
Büro: Johanneshaus, Haydnstr. 23
Urlaub: 14. – 20.02.

Pfarrerin Carola Ancot
Tel.: 0351 256 15 82
carola.ancot@evlks.de
Sprechzeit: Dienstag 18 – 18.45 Uhr und 
nach Vereinbarung, Büro Johanneshaus, 
Haydnstraße 23, Tel. 0351 441 72 47 
(nur während der Sprechstunde) 
Urlaub: 28.02. – 06.03.

Pfarrer Tobias Funke
Tel.: 0351 446 796 38
Mobil: 0163 844 75 00
tobias.funke@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung, 
Büro Trinitatishaus, Fiedlerstraße 2
Urlaub: 20. – 27.02.

KONTAKTE UND ANSCHRIFTEN
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Vikar Philipp Oberschelp
Tel.: 0351 207 818 32
philipp.oberschelp@evlks.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Mitarbeiterinnen für Seniorenarbeit
Büro: Johanneshaus, Haydnstraße 23

Susanne Schmitt, Tel.: 0351 439 39 57  
Mobil: 01520 839 44 10
susanne­christiane.schmitt@evlks.de
Sprechzeit: Donnerstag 11 – 12 Uhr und 
nach Vereinbarung

Anne Mechling-Stier, Tel.: 0351 439 39 57 
Mobil: 01520 583 99 83
anne.mechling­stier@evlks.de
Sprechzeit: Dienstag 11 – 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kantor 
Mathias Bertuleit, Mobil: 0151 684 198 43
musik@johanneskirchgemeinde.de

Gemeindepädagoginnen
Sandra Eisner, Tel.: 0351 440 387 15 
Mobil: 0172 381 64 91
sandra.eisner@evlks.de

Kathrin Walter, Tel.: 0351 440 387 15 
Mobil: 0157 368 853 20
kathrin.walter@evlks.de

Hausmeister und Küster
Michael Franke, Mobil: 0172 783 71 70

Referentin Projektstelle
»anders-wachsen«
Juliane Assmann, Mobil: 0151 627 326 73
juliane.assmann@evlks.de
www.anders­wachsen.de

Kindertageseinrichtung
Johannes­Kindergarten 
Fiedlerstraße 2, 01307 Dresden
Leiterin: Anne Lauterbach
Tel.: 0351 446 66 63 
kita.dresden­johannes@evlks.de

Kirchentaxi im Gemeindebereich Johannes:
Unter der Nummer 

 0174 530 58 13
können Sie eine Fahrt zum Gottesdienst 
bestellen (oder auch absagen). 
Sie erreichen Ihren Fahrer direkt 
ab Freitag vor dem Gottesdienst.

GEMEINDEBEREICH KREUZ 
Pfarramt 
An der Kreuzkirche 6, 01067 Dresden
Tel.: 0351 439 39 20
www.kreuzkirche­dresden.de

Pfarrer Holger Milkau
Tel.:  0351 439 39 20 oder 0351 439 39 21
holger.milkau@evlks.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindepädagogin 
Annegret Richter­Mesto
Tel.: 0351 439 39 28
annegret.richter@evlks.de

Kirchner 
Markus Kaiser, Tel.: 0351 439 39 61
m.kaiser@evlks.de

KONTAKTE UND ANSCHRIFTEN
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GEMEINDEBEREICH LUKAS 
Gemeindebüro 
Lukasplatz 1, 01069 Dresden
Tel.:  0351 439 39 42
kg.dresden­johannes­kreuz­lukas@
evlks.de 
www.lukaskirche­dresden.de

Öff nungszeiten 
Dienstag, 10 – 12 Uhr
Verwaltungsmitarbeiter
Christian Juntke

Pfarrerin Manja Pietzcker 
Mobil: 0176 787 303 44
manja.pietzcker@gmx.de

Kantorin 
Katharina Pfeiff er
cutta@gmx.de

Gemeindepädagogin 
Bettina Müller, Tel.: 0351 476 50 60
bettina.mueller@evlks.de 

Hausmeister und Kirchner 
Andreas Gebhardt, Mobil: 0159 027 874 19
andreas.gebhardt@evlks.de

Kindertageseinrichtung
Kindergarten
Hochschulstraße 41, 01069 Dresden
Kinderkrippe
Einsteinstraße 2, 01069 Dresden
Leiterin: Manuela Herrmann
Tel.: 0351 479 604 18 
Fax: 0351 479 604 19
kita.dresden­lukas@evlks.de
www.lukas­kita­dresden.de

Förderverein Kreuzkirche Dresden e. V.
Tel.: 0351 439 39 12 (Anrufbeantworter)
 foerderverein@kreuzkirche­dresden.de

Spendenkonto:
IBAN: DE84 3506 0190 1621 3300 19 
BIC: GENODED1DKD 
Institut: LKG Sachsen Bank 
für Kirche und Diakonie 

Musikbüro Kreuzkirche
Dienstag bis Freitag von 10 – 13 Uhr

Kreuzorganist 
Holger Gehring
Tel.: 0351 439 39 31
kreuzmusik.dresden@evlks.de

Leiterin Veranstaltungsmanagement
Elke Schöne, Tel.: 0351 439 39 32
e.schoene@evlks.de

Leiter Marketing / Ticketing
Frank Walther, Tel.: 0351 439 39 33
frank.walther@evlks.de

Konzertkasse Kreuzkirche
Tel.: 0351 439 39 39
Fax: 0351 439 39 40
 konzertkasse@kreuzkirche­dresden.de

Turmkasse Kreuzkirche
Tel.: 0351 439 39 60
rechter Aufgang, 1. Etage

Superintendent 
Christian Behr
Tel.: 0351 439 39 10
suptur.dresden_mitte@evlks.de

KONTAKTE UND ANSCHRIFTEN
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Bankverbindung
Ev.­Lutherische Kirchgemeinde 
Johannes­Kreuz­Lukas Dresden

Kirchgeld 
IBAN: DE11 3506 0190 1605 0000 25
BIC: GENODED1DKD

Bitte geben Sie im Feld »Verwendungs­
zweck« Ihren Namen und die Straße 
Ihrer Adresse an – eine Kirchgeldnummer 
brauchen Sie nicht anzugeben.

Spendenkonto 
Bitte nutzen Sie dieses Konto für Ihre 
Zuwendung, z. B. für den Gemeindebrief 
oder die Kirchenmusik etc.
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Dank
Jugendgruppen, Jugendbildungsmaßnahmen und -reisen werden durch öff entliche Zuschüsse der Landes-
hauptstadt Dresden gefördert. Für Rüstzeiten gibt es Zuschüsse der Landeskirche. Sozial Bedürftige können 
aus Spendenmitteln der Kirchgemeinde unterstützt werden. Gemeindepädagogische und musikalische 
Projekte der Kinder­ und Jugendarbeit und die Projekte der Seniorenarbeit und der Evangelischen Er­
wachsenenbildung werden durch die Ev.-Luth. Landeskirche und den Freistaat Sachsen fi nanziell gefördert.

Wenn Ihnen der Gemeindebrief gefällt, können Sie gern eine Spende zur Deckung der Herstellungskosten 
auf das Gemeindekonto überweisen.
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physioatelier Dresden 
Praxis für Physiotherapie, 
TCM und Naturheilkunde 

Steffen Bauer fr Paul Vogt GbR 
An der Kreuzkirche 6, 0 1067 Dresden 

Tel: (03 51) 821 295 10 
Fax: (03 51) 821 29512 

www.physioatelier-dresden.de 
info@physioatelier-dresden.de 

Praxisöffnungszeiten 
Mo - Fr 8:00 - 20:00 Uhr 

weitere Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung 

AWAND 
TROCKEN BAU 

Robert Uteß 
AWAND Trockenbau 

Rethelstraße 49 · 01139 Dresden 
Telefon 0351 856 74 90 · Fax 0351 856 74 91 
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Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank  Fair@KD-Bank.de  www.KD-Bank.de

Geld ethisch-nachhaltig zu investieren und 
soziale Projekte zu finanzieren ist das Kern-
geschäft der Bank für Kirche und Diakonie. 
Seit über 90 Jahren. Privatpersonen, die  
unsere christlichen Werte teilen, sind herz-
lich willkommen.  
  

FAIR
NAchhAltIG

BERAtEN
Gemeinsam handeln.

Gutes bewirken.
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Anzeigen

Wendepunkt – Mauerfall 1989
Dresdner Seniorenakademie 
Wissenschaft und Kunst (Hrsg.)

Zeitzeugen berichten über ihr verändertes Leben

Die hier publizierten Beiträge von Mitgliedern der 
Interessengruppe Zeitzeugen an der Dresdner Senio-
renakademie Wissenschaft und Kunst legen ein indi-
viduelles Zeugnis ab von den nachhaltigen Verände-
rungen des Lebens nach dem 9. November 1989. Alle 
Autoren haben den „Antifaschistischen Schutzwall“ 
in seinem 28-jährigen Bestehen bewusst erlebt. Und 

so sind es ganz breit gefächerte, ernste und amüsante Berichte über erfüllte oder auch 
enttäuschte Hoffnungen, berufliche und soziale Abstürze und Wiederauferstehungen, 
Ungerechtigkeiten und politische Aufstiege geworden. Allen Autoren gemeinsam ist 
die Freude darüber, dass der historische Anachronismus einer Grenzmauer inzwi-
schen länger der Geschichte angehört, als er Bestand hatte.

www.hille1880.de/buchshop/

116 Seiten  ·  14,8 cm x 21,0 cm  ·  Broschur  ·  ISBN 978-3-947654-34-5  ·  10,00 Euro
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Jedes Werden in der Natur, 
im Menschen, 
in der Liebe muss abwarten, 
geduldig sein, 
bis seine Zeit zum Blühen kommt.
Dietrich Bonhoeff er


